
Kreis-Blatt
für den Kreis Großer Werder

Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk.

Nr. 18 Neuteich, den 3. Mui 1923

Bekanntmachungen des Landsratsamtes 

und des Kreisausschusses.
Nr. I. -----------------

Saisonarbeiter.
Ich habe Veranlassung darauf hinzuweissn, daß die Einreiseer

laubnis für Saisonarbeiter nur von hieraus durch den Arbeitsnach
weis erteilt wird. Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher sind 
nicht berechtigt, derartige Bescheinigungen zu erteilen. Die Besitzer, 
welche Saisonarbeiter einführen wollen, mögen sich wegen der Ein
reiseerlaubnis rechtzeitig an das Landratsamt wenden. Die Zoll
stellen sind von hieraus gebeten, Saisonarbeiter nur auf Grund der 
Bescheinigung des Arbeitsnachweises in den Kreis hineinzulaffen.

Tiegenhof, den zo. April ^25.

Arbeitsnachweis des Kreises Gr. Werder
Der Vorsitzende.

Verordnung über die Milchversorgung.
Auf Grund der Bekanntmachung zur Sicherung der Volksernährung 

vom 22. 5. 1916 (R. G. LZl. s. 4<N/18. 8, 1912 (R. G. Bl. s 82Z) 
sowie unter Aufhebung der Verordnung über die Herstellung 
von Käse vom September 1922 und der HZ l-5 der Verordnung 
über die Milchversorgung vom 2l. November 1922 wird für das 
gesamte Gebiet der freien Stadt Danzig verordnet:

Alle Molkereien und Käsereien haben von sofort ab nur zwei 
Drittel anstatt der gesamten Menge der eingelieferten Milch nach 
Anordnung des Ernährungsamts Danzig zu den jeweilig geltenden 
Höchstpreisen abzuliefern.

Oas restliche Drittel wird zur Verarbeitung zu Hart- und Weich
käse sowie Butter freigegeben.

8 2.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden nach 

Maßgabe des Z 2 der Bekanntmachung zur Sicherung der Volkser
nährung vom 22. 5. 19^6 lR. G. Bl? s. H0s)/t8. 8. lyl? (R. G 
Bl. S. 823) bestraft.

Danzig, den April 1923.

Der Senat der Freien Stadt Danzig
Dr. Ziehm. Janffon. 

veröffentlicht.
Tiegenhof, den 23. April 1923.

Der versitzende des Areksausschuffes.
Nr. 3. ----------------

lileinrentnerfürsorge.
Laufende Beihilfe.

Mit Bezugnahme auf unser Rundschreiben vom 28. März 1923 
werden die Herren Gemeindevorsteher ersucht, die auf den vorge
schriebenen Antragsformularen aufgenommenen Anträge der Klein
rentner auf laufende Beihilfe bis spätestens 5. Mai nach hier cin- 
zureichen. Spät« eingehende Anträge werden um einen Monat zu° 
rnckgestellt.

Tiegenhof, den 2t. April 1923.

ArsiswoHLsahrtsamt.
Nr. -----------------

Meinrentnerfürsorge.
Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung im Kreisblatt Nr. t2 

dieses Jahres unter Nr. z ersuche ich die Herren Gemeindevorsteher 
die Anträge von Kleinrentnern«uf Veihrlfr «ru-

AternVeittirevs«r»iittirrritH bis spätestens 5. Mai geprüft 
nach hier einreichen zu wollen. Zu dem gleichen Zeitpunkt bitte 
ich die nach dort übersandten Sammellisten, ganz gleichgültig ob Be
träge darauf gezeichnet sind oder nicht, nach hier einzureichen und 
die gesammelten Beträge auf unser Konto bei der Kreissparkasse 
einzuzahlen. Die Sammlung gilt mit diesem Tage als abgeschloffen, 
und soll die Gesamtserteilung der hier eingegangenen Summe als 
dann vorgenommen werden.

Tiegenhof, den 2t. April tZ2L.

Areisrvshlfahrtsamt.

Nr. 5.
Erinnerung.

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vomy.April 
d. Js. (Kreisblatt Nr. t6, S. ?t) ersuche ich die Hcrren Gemeinde- 
und Gutsvorsteher, welche nsch mit der Abführung der 2. Rate der 
Vorschüsse zur landwirtschaftlichen Berussgenoffenschaft für das 
Kalenderjahr t923 im Rückstände sind, die Vorschüsse nunmehr 
biniieir S an die hiesige Kreiskommunal-
kaffe einzusenden, rvidvisettfirUs LsstenpfliehtLse Gi«- 
zLetz»r«K «rivö.

Tiegenhof, den 2§. April ty2^.

Dsr Vorsitzende -es Areisausschusses 
des Areises Großer Werder.

Nr. b. -----------------
Pserdeuntsrsuchung.

Zur Ausführung der viehseuchenpolizeilichen Anordnung vsm 
25. tv. tyt2 (Amtsbl. S. 37^) werden für die Untersuchung der 
im Wandergewerbe benutzten Pferde die nachfolgenden Termine für 
den Monat Mai festgesetzt:

t. Treserrh-f, Montag, den 7. Mai d. Js., vormittags 9 Uhr 
vor der Wohnung des Kreistierarztes.

2. Sinrsrisd0Vf, Sonnabend, den t2. Mai d. Js., nachmittags 
tA) Uhr, am Bahnhof Simonsdorf.

3. Aerrtrich, Freitag, den 25. Mai d. Js., nachm. t^ Uhr, 
vor dem Hotel Deutsches Haus.

Die in Frage kommenden Wandergewerbetreibenden werden 
ersucht, die Pferde an einem der Termine vorzuführen.

Die Bekanntmachung ist von den Vrtsbehörden des Kreises 
ortsüblich bekanntzugeben.

Tiegenhof, den t7. April t923.

Der Landrat
Nr. 7. -----------------

Polizeistrafen.
Der Senat, Abteilung des Innern, hat unterm 27. März d. Js. 

Tgb. Nr. A. ttl. 9043, angeordnet, daß mit Rücksicht auf die zu
nehmenden Klagen über das zu schnelle Fahren von Kraftwagen 
gegen die Führer von Kraftwagen, die die zulässige Geschwindigkeit 
überschreiten, mit den schärfsten Strafen vorgegangen wird.

Die Grtspolizeibehörden ersuche ich daher, künftig bei der Fest
setzung von Polizeistrafen in solchen Fällen entsprechend zu ver
fahren (Höchststrafe 30000 M).

Tiegenhof, den 20. April ^923.

Der Landrat.
Dr. Krämer.

Nr. 8. -----------------
Handwerkskammerbeiträge.

Die Handwerkskammerbeiträge, auch soweit es sich um Beiträge, 
die bereits fällig waren, handelt, sind künftig nicht mehr an die 
Freistadtsteuerkaffe in Danzig, sondern an die Kasse der Handweris- 
kammer in Danzig, Postscheckkonto Danzig Nr. ^0^, zu überweisen.

Die Drtsbehörden des Kreises ersuche ich, dieses zu beachten.
Tiegenhof, den 20. April 1923.

Der Landrat
Nr. 9. -------------- --

Schonzeit.
Der Beginn der Schonzeit für Birk-, Hasel- und Fasanenhähne 

ist auf den t8. Mai ty23 und der Schluß der Schonzeit für Rehböcke 
auf den ^5. Mai 1923 festgesetzt worden.

Tiegenhof, den 20. April 1923.

Der Landrat.
Nr. ^0. -----------------

Tarif
für die Fähren

s. Neute'cherwalde—Oietzkendo^
2. Neuteicherwalde— Mrlofferfrlde
3. j)e1ershagen—Tiegenhagen 

5chönbaum—Fürstcnwerder
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5. Groschkenkampe—(Elbinger Weichsel)
6. Neues Licht (Holm)
7. Zunkertroyl—Auckuckskrug
8. Volles Licht (Holm)
y. Groschkenkampe (Aönigsberger Weichsel)

(0. Stutthof
((. Holm (Tiege)

jedesmalige Uebersetzeu:

vom l. I«ni b, 00. Sept, 
Tagestarif i Nachttarif 
von H Uhr j von N Uhr 
vorm. bis. x nachm. bis

N Uhr nchm Uhr v»rm.

v. l Okt. 
Tagestaris 
von 5 Uhr 
vorm. bis

M Uhr nehm.

b. 3K. Mai 
Nachttarif 

von 1(0 Uhr 
nachm, bis

5 Uhr vorm

t. von Personen einschl.
ihrer Traglaft 30 60 36 72
2. Für Tiere einschl. der 
Vergütung für die Be
gleitperson:

s) für 1 Pferd, Esel 
od. für 1 St. Rindvieh 75 (50 (20 2^0
b) für 1 Füllen, ; Kalb, 
t Schaf, t Schwein, 1 
Ziege oder für 4 ande
res Stück Vieh 45 90 55 ((0

3. Für 4 Fuhrwerk ein- 
schließl. der Person

u) für t einspänniges 
Fuhrwerk ^00 200 (30 260
h) für 1 zweispänniges 
Fuhrwerk (50 300 (80 360
c) für ein unbeladenes 
Lastfuhrwerk* 200 §00 230 H60
ä) für ein beladenes 
Lastfuhrwerk* 250 500 280 560
s) für ein mit mehr als 
2 Zugtieren bespanntes 
Lastfuhrwerk einschl. der 
Person. ^00 800 500 (000
k) für Handwagen,
Handschlitten od. Hand
karren einschl. d. pers. 60 (20 72 (44

s) für leichte landw. 
Maschinen u. Petrole- 
umwagen einschl. Zug
tiere und Personen 600 720
b) für schwere Möbel
wagen, landw. Maschi
nen und Dampfkessel 
einschl. der Zugtiere u. 
Personen (in der Nacht
zeit findet ein Ueberset- 
zen nicht statt) (600 (920

5. Für ein Kraftwagen 
leer oder beladen einschl. 
dcr Person (schwere Last
autos werden nicht über- 
gesetzt) 320 6^0 qoo 800
s) für ein Fahrrad ein
schl der Person §8 96 55 ((0
b) für ein Motorrad 
einschl. der Person 60 (20 80 (60

* Anmerkung: Als Lastfuhrwerke sind anzusehen: 
Aasten- und Leiterwagen, die lediglich zur Beförderung 
schwerer Lasten dienen. Lastfuhrwerke gelten als beladen, 
wenn sich auf dem Fuhrwerk unter dssfen Zubehör und 
außer dem Futter für höchstens 3 Tage an anderen Ge
genständen mehr als 2 Ztr oder mehr als 2 Personen 
außer dem Wagenführer befinden.

Fuhrwerke, die mit Landwirtichaftserzeuanissen zum 
Wochenmarkt (Nlarktfuhrwerke) in die Stadt fahren, gel- 
en nicht als Lastfuhrwerke, sondern zahlen die Sätze 3s 
oder 3b (ungefederte Aasten- und Leiterwagen sind nicht 
Warktfuhrwerke in diesem Sinne und fallen unter Tarif
stelle 3c oder 3d).

Für Hilfeleistung des Fährbesitzers bei Ueberschrei- 
tung der passierbaren Eisdecke an der Fährflelle ist die 
Hälfte des in der Zeit vom (. Zum bis 30. Sep
tember (Spalte ( und 2) erhobenen Fährgeldes zu ent
richten. Ergeben sich bei der Berechnung des Fährgeldes 

für eine Person Bruchteile von Pfennigen, so ist die Ge
samtsumme auf ganze Pfennige nach unten abzurunden.

Befreiungen: Frei vom Fährgeld sind:
Deffentliche Beamte, wenn sie sich als solche gehörig 
ausweisen, nebst ihren Fuhrwerken und Tieren bei 
Dienstreisen, Steuer- und Polizeibeamte in Uniform 
auck ohne besondere Legitimation, Transporte, die 
für unmittelbare Rechnung des Freistaates Danzig 
geschehen. Hilfsfuhren bei Feuerbrünsten oder ähnlichen 
Notständen.
Danzig, den 3s. März l923.

Der Senat.
gez. Sahm gez. Runge.

Veröffentlicht!
Tiegenhof, den 27. April (923.

Dor Landrat
Nr. ((. --------------- -

Tarif
für die Fähren

(. Fähre Grenzdorf
2. Fähre Riemkate.

Ls werden entrichtet für das 

jedesmalige Uebersetzen

vom l- Iani 
Tagestarif 
von 4 Uhr

bis 30 Sept, 
Nachttarif 

von Kt Uhr 
nachm. bis

vom X. Vkt. 
Tagestarif

vorm, bis 
M Uhr nchm.

bis 31. Mai 
Nachttarif 

von 10 Uhr 
nachm. bis

1. vonpersoneneinschl. ckk
ihrer Traglast 30 60 36 72

2 für t Handwagen, 
Handkarren od.Hand- 
schütten einschl. der 
Person 60 (20 72 (44

z. für t Fahrrad einschl. 
der Person 48 96 55 ((0

Für Hilfeleistung des Fährbesitzers bei Ueberschreitung 
der passierbaren Eisdecke an der Fährstelle ist die Hälfte 
des in der Zeit vom (. Zuli bis 30. September (Spalte 
( und 2) erhobenen Fährgeldes zu entrichten.

Befreiungen: Frei vom Fährgeld sind:
(. Deffentliche Beamte, wenn sie sich als solche gehörig 

ausweisen nebst ihren Fuhrwerken und Tieren bei 
Dienstreisen, Steuer- und Polizeibeamte in Uniform 
auch ohne besondere Legitimation,

2 . Transporte, die für unmittelbare Rechnung des Frei
staates Danzig geschehen,

3 Hilfsfuhren bei Feuerbrünften und ähnlichen Not
ständen.
Danzig, den 3(. März (923.

Der Senat
gez. Sahm gez. Runge.

Veröffentlicht.
Tiegenhof, den 27. April (923.

Der Landrat.
Nr. (2. -----------------

ttrankenhauskosten.
Die täglichen Pflegekosten im Wilhelm-Augusta-Kcankenhaus irr 

Tiegenhof sind auf folgende Sätze erhöht worden:
Klaffe II! Erwachsene H500 M, Rinder 2250 M 

,, II „ ^OOO „, „ H500
„ 1 „ 16000 „ 9000 „

Tiegenhof, den 24. April 1923.

Der Vorsitzende des Areisausschusses.
Dr. Rramer.

Nr. (3 --------------- -
Arbeitsstelle.

Für einen jungen Mann im Alter von 2Z Jahren, der durch 
ein Beinleiden in der Arbeit behindert ist, wird eine leichte Stellung 
als Hofverwalter auf einem Gut gesucht.

Tiegenhof, den 18. April 1923.

Areisarbeitsnachweis.
Nr. (q. -----------------

Personalien.
ZU Schulvorstehern sind gewählt und für dieses Amt von mir 

bestätigt worden:
«) für die evangelische Schule in wernersdorfr Hofbesitzer
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Peter Hildebraudt - Wernersdorf und Fischer August Rarsten 
Wernersdorf

b) für die katholische Schule in Wernersdorfr Hofbesitzer Adalbert 
Volkmann-Wernersdorf und Hofbesitzer Franz Spalk-Wernersdorf. 
Tiegenhof, den 24. April 1923.

Der Landrat.
Dr. Rramer.

Nr. ^5. -----------------
Personalien.

Der zum Schulvorsteher der Schule in Fürstenau gewählte Hof
besitzer Hermann Penner-Fürstenau ist für dieses Amt von mir be
stätigt worden.

Tiegenhof, den 1?. April 1923.

Der Land rat.
Nr. ^6. —-------------

Personalien
Folgende Schulstellen sind neu zu besetzen:

1. die alleinige (evangelische) Lehrerstelle in Rottmausdorf, Rreis 
Danziger Höhe,

2. die erste (katholische) Lehrerstelle in Gr. Rleschkau, Rreis 
Danziger Höhe.

Bewerbungen sind auf dem Dienstwege bis zum 15. 5. 1925 
an den Senat einzureichen.

Tiegenhof, den 23. April 1923.

Der Landrat.
Nr. s7. -----------------

Liedeswerk für Kleinrentner.
Es sind hier weiterhin folgende Beträge eingegangen, worüber 

dankend quittiert wird.

Gemeinde Al. Lichtenau.
Fr. Rlaasien 8000, B. Llaassen 15000, G. Friesen 8000, Gust. 

Fieguth 8000, L. Entz 8000, I. Regehr 2000, H. Franzen 5000, 
Zube 2000. Eggert 15000, Sommer 3000, Höpner 10000, Marapatzki 
5000, Joh. Fieguth 100000, Lpp 20000, Joh. Fieguth H 10000, 
Weinreich ^000, Summe: 223000 M.

Gemeinde Tiegenort.
Ewald Rrüger 1000, G. Rretschmann 1000, Rich. Rlempnauer 

600, A. Rurth 1000, F. F. Wichmann 1000, H. palka 250, Hermann 
Drabandt 1000, Rob. Rrüger 1000, H. Lngbrecht 600, R. Millrath 
500, w. Rrause 100, H. Elaassen 500, W. Zimmermann 590, E. 
Langnau 500, I. Rlaasien 1000, E. Lornelsen 500, G. Rrüger 500, 
Gottfried Rlinger 500, D. Fabricius 100, H. Henning 500, Paul 
Walkow 50V, Martin Wedhorn 500, Fr. Rlaasien 500, Rob.Loruelsen 
500, Summe 1^650 M.

Gemeinde Zeyer.
Otto Frisch 1000, Ernst Ratzke 1000, Otto Rarla 500, Ernst 

Meermann 1000, Rarl Rucks 500, Rudolf Heise 500, Joh. Schunk 
500, Emil Jochim 1000, Engelhardt 500, H. Jochem 500, Fritz 
Peters 1000, pangritz 500, H. Hoffmann 1000, H. Neumann 500, 
Summe 10000 M.

Gemeinde Biesterfelde,
Friesen 20000, Willems 10000, Bergmann 11000, Fröt'e 10000, 

Sielmann 10000, Russerow ^000, Summe 65000 M.

Gemeinde Broske.
Joh. Regier 50000, Rich. Wiebe 50000, H, wiebe 10000, I. 

Wiens 10000, Mekelburger 20000, penner 10000, Rlempnauer 50000, 
Herm. Wiens 10000, Driedger 5000, Sielmann 10000, Su. 225000M

Gemeinde Holm.
Paul Lpp 5000, Peter warkentin 2000, Behrend 1000, Eduard 

Sellke 1500, I. Grindemann I5oo, Foth 1000, Bienz,5ooo, A.Sellke 
15oo, Stäß 1000, polikowsky 1000, Riehl, 2500, Summe 23ooo M.

Gemeinde Schönhorst
Ernst wienß 2oooo, H. Fröse 20000, H. Wienß 25000, G. 

Regehr 10000, H. Epp 10000, Enß 10000, Treppenhauer I5000, 
Willy Dyck 15000, w. Martens 15000, Fuhrimann loooo,

Summe 150000 M.

Gemeinde Trngheim.
W. Zimmermann 20000, G. Jabobson's Erben 20000, M.Tornier 

20000, Summe 60000.

Gemeinde Brunnn
Mittrich 1000, Tepper 2000, Summe zooo M.

Gemeinde Bnrendt.
Walter Flindt ^0000. Ronrad 50000, Warkentin loooo, Pauls 

10000, Rurt Flindt 50000, pirl 10000, v. Riesen 20000, Rlaasien 
loooo, Summe 200000 M.

Gemeinde Simsnsdorf.
Oscar Sänke zoooo, Gebr. Löwen 20000, Peter Reimer 2000 

Rarl Iost 3000, Otto warkentin 10000, Otto Schulz 3000, Iac 
Müller 2000, Johanna Reimer 5000, Robert Steiniger 1000, Herm. 
Senz Hooo, Ioh. Rlaasien 3000, Grunau 50000, Summe 133000 M.

Gemeinde Altenau
Bernhard Regier 10000, Heinrich wiehler 10000, Bernhard 

Bruck: 5000, Wilhelm Reimer 20000, Johann Reimer 12000,
Summe 57000 M.

Gemeinde Gr. Lichtenau
Albert Friedrich 100000, Bachmann 5000, Strich 10000, Bartlau 

2000, penner 3ooo, Sierigk 2000, Bönke 1000, Willi Friedrich 
3000, Joh. Wiens 3000, Domanski 1000, Schönhoff 1000, Zander 
1000, Schilaski 500, Albrecht 1ooo, Hein looi-, Gbr. Schmidt ^000, 
Wadehn 2000, Summe I385oo M.

Gemeinde Weenersdorf
I. Rarsten lOooo, Dyck 3000, penner IN 3ooo, penner U200O, 

Harder 2000, G. Llaaffen 5000, I. Elaassen 5000, A. Ristler 
5ooo, A. Sengerski 5oo, Abraham 1000, Schafferus 1000, Dau 
loao, Joh. penner 1 6000, G. Geske 500, Stiemke 5000,

Summe H8O0o M

Gemeinde Damerau
Ernst Wienß 20000, Otto Volkmann 10000, Summe Loooo N.

Gemeinde Neu darf.
Beruh. Braun 5000, Otto Friesen looo, wilh. Wiens 5oos, 

Fl nz Görsch ^000, Gustav Grundmann 2cu)o, Albert Papenfuß 
5 . , Aron Bench Z000, Martin Glodde 1000, Summe 21500 M.

Gemeinde Kalteherberge
Hermann Foth 5oo, Gust. Tornier 200, Joh. Henning 1o^, 

Jijius Freiter 200, August Rock 50, H. Wiens 1000, Möd looo, 
Fr. Henning 400, Franz Foth 200, Robert Just 200, Joh. Friesen 
looo, Magarete will 300, H. Großnick 5 hundert, R. wunderlich 
5hundert, A. Rleiß 5 hundert, Summe 665o M.

Gemeinde Brodsack
Jantzen ! rtausend, Enß qotausend, I. Pauls 50 tausend, E.wierrs 

-lo tausend, H. Dyck, 10 tausend, G. wiehler 20 tausend, Br. Wiens 
10 tausend, Summe 180 tausend M

Gemeinde Aantendorf.
Herrmann Hübert 2tausend, Johannes Funk 2 tausend, Gust. 

Langnau 2 tausend, Otto Rohde 1 tausend, Technau 5 tausend,
Summe 1o tauf end M

Gemeinde Tiegenhagen.
Aron Andres 70tausend, Joh. Friesen 5otausend, Ernst pelz, 

20tausend, E. Rahm 1otausend, Heinrich Harder 1 Ztr. Roggen, 
Joh. Reimer 6 tausend, Otto wiebe 1o tausend, H. penner 5 tausend, 
A. Bergmann 3 tausend, Gust. Berg 1o tausend, Riessemann 2 tausend, 
p. Wiens 1otaufend, H. Heidebrecht 2tausend, O.Düsterbeck 3tausend, 
D. Mekelburger lotausend, H. Dyck 5tausend, F. wunderlich 3 tausend 
G Löwen lotausend, I Ziemen 5tausend, I Regier 20tausend, R 
Wiens 5 tausend, B Epp lotausend, Gehrmann 5tansend, H Mekel
burger 5tausend, Summe 279tausend M.

Gemeinde Barenhof
AdolfRuhn 1 tausend,Räthe Thiessen 5tausend, I Albrecht ltausend 

G Roode 2tausend,Marezinkowski 2tausend, E Esau5hundert, Glodde 
ltausend, Morawski loo, I Roth ltausend, Sch.irk 1oo, Möws 100, 
Jechnowski lov, Technau loo, Rarnapp 2tausend, I Grindemann, 
ltausend, I Tötz 100, Joh Schillkowski ltausend, O Rohde 5^0, Herm 
Zuther ltausend, Joh Philipp 200, H Dau ltausend, W Driedger 
ltausend, M Wiebe lOtausend, p Nickel 5tausend, Jeroschewitz 
5 tausend, Summe 41800 M.

Gemeinde Gr LesewiH
Arthur v wilzeck ltausend, Zimmermann 10tausend, Joh wiebe 

10tausend, Ernst Rlatt 5tausend, R wiebe lOtausend,I Dyck5tausend, 
Jäkel ltausend, Summe ^tausend M.

Gemeinde Schadwalde.
Adolf Wichmann 1000, Johann Unrau 500, Ltchenberqer 10000,
6. Dyck 1000, Thiel 1000, Klinge 10080, wrller 1500,

Summe 25000 INk.

Gemeinde wiedan.
Gustav Rlinqenbecg 3000, Stangwald 500, Summe 3500 INk. .

Gemeinde Leske
I. Toews Ttr. Gerste, E. Großnick 1 Ttr. Gerste, R. Harder 
10000, R. N-umann 5000, H. wiebe 20000, B. Reimer 1 Lir. 
Weizen, T. Regier 5000, I. wiebe Ttr. Weizen. Summe 40000 M.

Gemeinde Niedau.
Erich Schultze 500, Schrddter 1000, Tlaasseil 200, Schopenhauer 1000, 
Kroll 200, Steinleger 200, Wiens 1000, Friesen 1000, Hildebrandt 
1000, Gebr. Lutz 2000, Joh. Lntz 2000, Lgger 200, Heise 1000, 
H. Lvx 1000, I. warm 500, Gustav Taubensee, 500, Gustav Ball
mann 500, Summe 13800 Alk.

Gemeinde Altmiinsterbcrg
Regehr 3000, Seliger 3000, Löwen 3000, Harder 3000, Könnecker 
3000, Speckmann 5000, Bamert 5000 Darkentin 1000, Kielinann 
3000, Diick 1000, Mierau 5000, Niedlich 1000, Neufeld 2000,

Summe 3800» Mk.

Gemeinde Warnau
G. Lpp 10000, G. Lnß 5000, I. Lnß 8000, V. Harder 5000, 
L Lnß 5000, H. Kncls 3000, G. Rempel 5000, O. Steiner 3000, 
z: Fieguth 5000, Joh Sprunck 6000, I°h- Pauls 3000 w. Beru- 
sau 5000, Bergmann 5000, Summe 68000 Mk.

Gemeinde Neumünstsrberg
H. Penner 50000, C. Driedger 10000, wiebe 20000, L. Hübest 5000, 
Dietrich 5000, B Harder 5000, Sprunk 5000, Töws 4000, Mau 
5000, Reimer 5000, vück 10000, witting 5000, Llaaßen 2000,
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H Gygax 20000, Bergmann 5000, Geschw T-ws 10000, will^ 
Heidebrecht 2000, Heinrich Mäkelburger 3000, Ww pohlmsnn 5S0, 
Minna Schalt 5000, A Schrödter 25000, R v Riesen 20000

Summe 221500 Mk

Gemeinde Kl Most««
Fr Ruhn 500, G Neufeld 20000, Siemens 500, Joh Filzek 1000, 
Neufeld 1000, wadehn 10000,»Anuth 2000, Lonrad 10000, Grunwald 
10000, Mock 500, Neufeldt 5000, Ungenannt 500, Rurowski 500, 
wohlert 100, Frowerk 5000, L Neufeldt 5000, L Llaaffcn 5000, 
Schröder 1000, Raschink 300, Summe 77900 Mk

Gemeinde Walldorf.
Ich Wiens 5000, w Lonrad 5000, R Folchert 5000, A Braun 
5000, Hermann Janzen 2000, Karl wohlgemuth 1000, Eduard 
Müller 1000, Ernst Jochem 1000, Heinrich ganzen 5000, Rrien 1000, 
Job Harder ! 100, Gustav Franz 500, A pfister 1000, Gerh Llaagen 
3v00, Johann Harder 1000, Peter Friesen 1000, Jacob Llaagen !l 
1000, Heinrich Wiens 1000, w Krüger 500, Bendrin 1000, D 
Gehrmann 1000, p Löpp 1000, G Lenz 1000, p warm 1000, 
Frisch butter 2000, Summe 47100 Mk

Gemeinde Reimerswalde.
Heinrich Mekelburger ZOtau end, Joh Hinz 5 tausend, Otto Klingen- 
berg 5tausend, L Nickel Hausend, F Reimer 5tausend, G Schulz 
4tausend, Otto Rempel 25tausend, Joh Thimm 5tausend, p Iielke 
1 tausend, H Falk 5hundert, H Fräse 5tausend, Bruno Enß Hausend. 
Joh Enß 10tausend, Joh Preiskorn Hausend, Hohmann 2tausend, 
H Schröder30tausend,Gerhard Fi^guth 1 tausend,JohsDyck 20tausend, 
Artur Lemke 5 tausend, Summe 156500 Mk

Gemeinde Kaminke.
O Enß 5tausend, I. Lua 5hundert, B Lua 5hundert, Otto Schütz 
1 tausend, Fabian 5 hundert, L. Becker 2tausend, Gutjahr 2 tausend, 
O. Becker 1 tausend, Summe 12500 Mk.

Gemeinde Nennhube«.
A Reimer 1 tausend, w. Werner Hausend, H. Wilhelm 1 tausend 
F. Philipp 2hundert, Summe 3200 Mk.

Gemeinde Trampenau.
Richard Tornier 5Otaroeyd, Alice Tornier 10tausend, Schulz 1 tausend, 
Ewald 5 hundert, H Penner 10 tausend, E Lehr 5tausend, R Tornier 
5tausend, Ernst Tornier 5tausend, Summe 86500 Mk

Gemeinde Küchwerder.
O wunderlich 2tansend, Joh wienß 3tauseud, wilh Hiutz 5hundert 
E Tümmler 1 tausend, KarlMesserschmidt 1 tausend, R. Foth 10tauseu

Summe 17 500 Mk

Gemeinde Mieten)
Walter Bielfeldt 10tausend, Johs Warkentin 5tausel'd, Joh Driedger 
5tousend, Zimmermann 10tausend, L Entz 5 tausend, Harder 3tausend, 
Saikowski 3tausend, vollerthun 5tausend, Summe 46000 Mk.

Gemeinde Scharpau
Aöolf Pasewerk 250, F'loremine Klein 3hundert, Willi Hubert 
1 tausend, Ed. Manske 5hundert, August Urban 2hundert, Heller 

2hundert, Julius Seegler 2hundert, G Mierau 1 hundert, G Frisch 
1 hundert, Otto Grabe 1 hundert, Julius Foth 450, Summe L4oOMk

Gemeinde Marienau
B wieck 5hundert, L Hellwig 150, H Schröder Itausend, preul äs- 
)v Habedank 150, Urbanski 150, R Jungius 1 tausend, p Nekel 
burger 5 hundert, w Enß 1 tausend, G Brucks 1 tausend, Rempe 
Hausend, E Penner 1 tausend, A Wiens 1 tausend, Gerh, Fast 1taus 
Schritt 40, Anhuth 1 tausend, Schrödter 2tausend, Fischer 1 tausend 
Lsau 1 tausend, Ungenannt 10, H. Heidebrecht Hausend, H. Epp 
Itausend, Lietz Hausend, Dyck u penner 1 tausend, Summe 19000Mk,

Gemeinde Zeyersvordertampen
Karl Schulke Häufend, H Bench 2tausend, M Krater Itauserld, 
P Schülk Itausend, R Reddig 2tausend, I. Wolm Itausend, E 
Gründemanu Itausend, I Gehrke 5hundert, L Reddig Itauseud, 
Llaaßen Itausend, Wilh wiebe Itausend, Joh Wiebe 2tausend, 
p Enß 3Lausend, H Braun Itausend B Möller Itausend, A Janzeit 
Itausend, Fr Thießen tt Itausend, E Hoffmann Itausend, FrThießen l 
2tausend, Joh Harder 2tausend, H Thießen Itausend, G wicheut 
5hundert, Joh Wiens 3tausend, Bernet 2tausend, Esau Itausend, 
R Iahn Itausend, G Pagenheim Itausend, M Schülke brausend, 
L Baumgart Itausend, H Wiens 3tausend, H Schienks Ztausend, 
H Tlaassen Itausend, O Wiens 2tausend, I Senger Itausend, R 
Senger Itausend, A Jacobsen Itausend, A Papenfuß Itausend, H 
Bartsch Itausend, w Stäß 2Lausend, Summe 58000 Mk

Gemeinde Stuba
Emil Gründemann Itausend,Robert Schumacher 2talisend, Erich Jochiur 
2tausend, 2ld Jacobsen 2tauseud, A Eichhorn Itausend, A Liedtke500 
W Selke Itausend, G Jungius Itausend, L Eichhorn Itausend, B 
Meermann 5hundert, Jacobsen 2hundert, Grundmann bhundert, 
G Jochenr 15hundert H. Iahn 5hundert, L Sawatzke5hundert, Döbel, 
1 hundert, Lindtosf 1 hundert, A Selke 1 hundert, G Grutz Ihundert, 
H Eichhorn 5 hundert, Summe 1WS0 Mk.

Gemeinde Neuteicherwalde.
Joh Wohlgenruth Itausend, Martin Woycikowski 5hundert, A Sander 
50, Dreier 50, Peter Eornelsen 2hundert, Albin Lgger Ihundert, 
Franz pottrick 2 hundert, Max Venohr2 hundert, Ferd.Krause3 hundert, 
Franz Brömmer3hundert, JPauls3hundert, Joh Lornelseil2hundert, 
Emil Thimm Ihundert, I Thimm 2hundert, E Franz ähundert, 
Gustav Thimm 2hundert, H. Heinrich 5hundert, I Andres 2hundert, 
R Schulz 5hundert, L Wiens 5hundert, Ww. A Albrecht Ihundert, 
Friedrich Albrecht Ihundert, HeinrWiens5 hundert, sStoller 4hundert, 
Llaagen 5hundert, w Krüger 5hundert. Rob Kretzschmar Ihundert, 
Joh Krüger 2hundert, Otto Hswner Ihundert, Wolff 2hundert, Joh 
Dorloff 5hurrdert, Joh Mahlke 2hundert, Theodor Leb e Ihundert, 
Johann Arends 5himdert, Summe 11100 Mk

Summe der vorigen Veröffentlicbnng 2021730 Mk 
Insgesamt bisher 4947530 Mk

Tiegenhof, den 2G. April 1923.

Areiswstzlftthrtsamt.

Deutsches tzaus Neuteich 
Mittwoch, ven S Mai, 7 Uhr abends, 

Z Biltei'iöOls-tt Abevh 
Z — Eintritt 800 Mark. —

!_? Vorverkauf Buchhandlung R. Pech. 8 
Die Generalprobe L

findet am Dienstag, den 8. Mai 1SL3. 
abends 7 Uhr statt.IM — Eintritt 400 Mark. —

Deutfchvationale Volkspartei.

Lehrerverein Tiegenhof.
Sitzung

am 12. rN-ri 1y23,_uachm 4 Uhr, 
bei Herrn Riep, Tiegenhof
Tagesordnung:

t. Mitteilungen 2. vortrag: Das 
5.und q.Grundschuljahr ^Roll.Haak- 
Tiege, Foth - Tiegenhof) Z. Die 
Esperanto-Sprache (Vortragender 
Herr Oberzollsekr. Zaleck-Tiegen- 
hos) 4. verschiedenes.

Der verstand.
W. Oltersdorff

Als Schneiderin 
außer dem Hause empfiehlt sich 

Missdetk UnopF,
Neuteich, Neue Reihe 202

Begräbniskasse
derLchrerdcsKreiscsGr Werder

Laut Beschluß ist die dritte Rate 
unverändert geblieben. Es ist im 
Monat Mai an die Kreissparkaffe 
Neuteich (Konto Nr 347) die Hälfte 
der bisher gezahlten Summe zu 
überweisen.

— W Lettau.
Die Brücke über den Hohen Graben 
im Zuge des am Hohen Graben 
entlang führenden Kl Lichtenau'er 
Landwegs ist baufällig und wird 
bis auf weiteres

gesperrt.
j Ließau, den 26. April I923

kl. UViGks» AmLsvorsteh er.

Bekanntmachung.
Die Portalbrücke imStraßenzuge 

Tiegeuhof-Platenhof ist am 7 und 
8. Mai d. Js für sämtl. Verkehr 

gesperrt.
voin y.Mai ab wird derverkehr für 
die Dauer der Reparatur über die 
etwa äomstromaufwärtshergestellte 
provisorische Brücke geleitet.
Danzig, den Zo. April 1g25.

DcrBorstand des Mkliorations- 
und Wegcbauamt.

Lietsch, Regierunas- und Baurat

5>1reue
dauern^ auf meinen: Lande

t Gift f
Speckmann, Altmünsterberg

Habe einen Waggon

Mühlensteine
unterwegs. Mitbestellungen der 
Frachtersparnis weg.nimmt noch an 

Tlegenhos, 

Wühlenbaugeschäft

wsstpreußische Kleinbahnen
Mir Gültigkeit vom Mai l92Z tritt eine 

kilMkMlIU Ü88 lglW<M8 
in Araf!; Näheres ist durch die Tageszeitung bekannt 
gemacht worden.

Der Lahrplan hängt zur Einsichtnahme auf den 
besetzten Bahnhöfen aus.

Danzig, den 28. April s923.
Betriebsdirektion der Westpreußischen Kleinbahnen.

Druck und Verlag N. Pech K W Nichert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


